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LITERATUR

Kleiner Rechtsrat-
geber erschienen

◗ Bei Beschaffung und Einsatz
von Flurförderzeugen ist eine Viel-
zahl von Rechtsvorgaben zu be-
achten. Die Rechtsprechung geht
im Zweifelsfall immer von einem
entsprechenden Wissen der Ver-
antwortlichen aus. Um Betreibern
die mühsame und unter Umstän-
den rechtsunsichere Suche zu er-
sparen, hat der Resch-Verlag den
„Kleinen Rechtsratgeber Flurför-
derzeuge“ herausgegeben, der 
einen rechtlichen Gesamtüber-
blick in kompakter Form gibt. Der
120 Seiten starke Ratgeber kann
im Internet unter www.resch-ver-
lag.com bestellt werden.

UNTERNEHMEN

Wachstum 
bei Dachser

◗ Logistik-Dienstleister Dachser
baut seine Zentrale in Kempten
aus. Für 20 Mio. Euro entsteht
dort ein neues sechsstöckiges 
Bürogebäude für 350 Mitarbeiter.
Der Neubau ist Unternehmensan-
gaben zufolge nach den neuesten
Energiestandards konzipiert. So ist
die Fassade hoch wärmegedämmt
und die Fenster dreifach schutz-
verglast. Die Beheizung erfolgt
unter anderem mittels Erdwärme,
einer nachhaltigen Energiequelle,
deren Nutzung keinerlei Emissio-
nen freisetzt. Die Bauarbeiten wer-
den voraussichtlich im April dieses
Jahres beginnen, Fertigstellung
und Bezug des Gebäudes ist für
Ende 2009 vorgesehen.

Debüt in Benelux-Betonindustrie
◗ Kalmar-Kraftpakete für Martens Beton

GABELSTAPLER. Das Unternehmen
Martens Beton ist einer der führenden
Anbieter von Betonprodukten in den
Benelux-Ländern und hat insgesamt 
14 Gabelstapler mit Tragkräften von 
5 bis 12 t bei Kalmar Industries bestellt.

Mit dem Auftrag von Martens Beton,
der Anfang 2008 an die Produktionsstät-
te des Unternehmens in Oosterhout,
Niederlande, ausgeliefert wird, gibt Kal-
mar sein Debüt in der Betonindustrie in
den Benelux-Ländern. 

Die Bestellung von Martens Beton
umfasst vier Stapler des Typs DCE 
50-6HM mit einer Tragkraft von 5 t,
acht Stapler des Typs DCE 80-6HM und 
einen Stapler des Typs DCE 80-9HM, 
alle mit einer Tragkraft von 8 t sowie 
einen Stapler des Typs DCE 120-12 mit
einer Tragkraft von 12 t. Die Gabelstap-
ler werden mit einer Reihe von Anbau-
geräten ausgerüstet, darunter Drehgerä-
te, Dreifachgabeln, Vierfachgabeln und
Steinklammern. Alle 14 Maschinen wer-
den im Rahmen eines Mietvertrages mit
einer Dauer von 60 Monaten bereit-
gestellt, der 1500 Betriebsstunden pro
Maschine vorsieht.

Palette erweitert

TRANSPORT. Eine Reihe neuentwickelter Produkte präsentiert Transport-
geräte-Spezialist fetra in seinem neuen Katalog 2008. Zum bestehenden
Programm hinzugekommen sind beispielsweise höhenverstellbare Rollen-
böcke zur Unterstützung von Langmaterialien an Sägen, Pressen oder
Bohrmaschinen. Darüber hinaus wurde das Eurokasten-Roller-Programm
erweitert. Eine saubere Transportlösung bietet jetzt der Eurokasten-Roller
mit Stahlblechwanne, der eine Verschmutzung des Bodens verhindert
und sich somit besonders für die Beförderung von Kästen mit öligen 
oder feuchten Teilen eignet. Eine weitere fetra-Neuentwicklung sind die
höhenverstellbaren Rollenböcke zur Unterstützung von Langmaterialien
an Sägen, Pressen oder Bohrmaschinen. Diese sind dreh- und arretierbar
und mit einer pneumatischen Absenkdämpfung ausgestattet.

Rollende Problemlösungen: Der neue fetra-Katalog 2008.
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Umschlagspezialisten: Kalmar
liefert 14 Stapler bis zu 12 t Trag-
kraft an Martens Beton.




